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(54) Blockstation zum Aufblocken von Brillenglasrohlingen auf ein Blockstück

(57) Die Erfindung bezieht sich auf eine Vorrichtung
(1) zum Blocken eines Brillenglasrohlings auf ein Block-
stück mittels einer Verbindungsmasse (2), aufweisend
einen Vorratsbehälter (3) für die Verbindungsmasse (2)
und eine dem Vorratsbehälter (3) mit Bezug zu einer Strö-
mungsrichtung S der Verbindungsmasse (2) nachge-
schaltete Zuführleitung (4.1), über die die Verbindungs-
masse (2) aus dem Vorratsbehälter (3) zwischen den
Brillenglasrohling und das Blockstück einfüllbar ist. Da-
bei ist mit Bezug zu der Strömungsrichtung S nach dem
Vorratsbehälter (3) und vor der Zuführleitung (4.1) eine
Fördereinheit (5) für die Verbindungsmasse (2) zwi-
schengeschaltet ist, mittels derer die in der Fördereinheit
(5) und/oder in der Zuführleitung (4.1) befindliche Ver-
bindungsmasse (2) mit einer Druckerhöhung beauf-
schlagbar ist. Alternativ ist der Vorratsbehälter (3) mit
Druckluft beaufschlagbar.

Zudem betrifft die Erfindung ein Verfahren zum Blok-
ken eines Brillenglasrohlings (9.1) auf ein Blockstück
(9.2) mittels einer Verbindungsmasse (2), wobei ein Vor-
ratsbehälter (3) für die Verbindungsmasse (2) und eine
dem Vorratsbehälter (3) mit Bezug zu einer Strömungs-
richtung S der Verbindungsmasse (2) nachgeschaltete
Zuführleitung (4.1), über die die Verbindungsmasse (2)
aus dem Vorratsbehälter (3) zwischen den Brillenglas-

rohling (9.1) und das Blockstück (9.2) einfüllbar ist, vor-
gesehen ist, wobei die Verbindungsmasse (2) mittels des
Einsatzes von Druckluft von dem Vorratsbehälter (3)
durch die Zuführleitung (4.1) zwischen den Brillenglas-
rohling (9.1) und das Blockstück (9.2) gefördert wird.
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